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NEuiGkEiTEN der STADTkAPELLE MiSTELBACH
Blasmusikverein Mistelbach und Umgebung Dezember 2015

Liebe Mitglieder, Freunde sowie Musikerinnen 
und Musiker der Stadtkapelle Mistelbach!

2015 war das erste volle Kalenderjahr, in dem 
die Stadtkapelle Mistelbach ohne ihren lang-
jährigen Obmann Christian Resch arbeitete. 
Es war uns ein Anliegen, ihm, der die Geschi-
cke der Kapelle eine so lange Zeit gelenkt 
hat, am 06. 01. 2015 beim traditionellen Neu-
jahrskonzert die Ehrenobmannschaft anzu-
bieten. Es freut uns, dass er sie angenommen 
hat. Christian Resch unterstützte uns beim 
Bezirksmusikfest tatkräftig und lud uns genau 
am 16. 10. 2015, am Tag seines 60. Geburtsta-
ges, ein, um gemeinsam ein paar gemütliche 
Stunden zu verbringen.

Die Ausrichtung des Bezirksmusikfestes war 
für uns die größte Herausforderung des Jahres 
2015. Zu diesem Fest besuchte uns die Trach-
tenmusikkapelle Eugendorf aus Salzburg, die 
wir im Juni 2014 bei der Fronleichnamspro-
zession im Vatikan kennengelernt hatten. Als 
Standort für unser Fest wählten wir das Sport-
zentrum mit einer großen Zuschauertribüne 
vor dem Hauptfeld, das als Austragungsplatz 

für die Marschmusikbewertung diente. Wir hat-
ten uns entschieden, unseren Gästen eine wet-
terfeste Lokalität anzubieten. So kam es dazu, 
dass wir ein Festzelt anmieteten, welches den 
gesamten Parkplatz vor dem Kabinentrakt 
überdachte. Im Innenteil dieser Zeitschrift fin-
den Sie einen ausführlichen Bildbericht dieses 
Festes. Allen Musikerinnen, Musikern und Hel-
fern möchte ich einen herzlichen Dank für die 
erbrachte Arbeit aussprechen.

Nach diesem Fest hätten wir uns die Sommer-
pause redlich verdient, dazu kam es aber heu-
er kaum. Noch im Juli umrahmten wir die be-
eindruckende Eröffnung des Internationalen 
Erste Hilfe Wettbewerbes in Mistelbach und 
es war höchste Zeit mit der Probenarbeit für 
das nächste Konzert zu beginnen: Die Stadt-
kapelle Mistelbach eröffnete – zum ersten Mal 
– das Stadtfest mit dem Filmmusikkonzert am 
Donnerstag im MAMUZ-Museum. Das Wetter 
spielte mit, der Besucherandrang war groß, 
die musikalische und filmische Aufführung war 
ansprechend und kam beim Publikum sehr 
gut an. Wir können uns gut vorstellen, dass 
diese Art von Konzert im diesem wunderschö-

nen Ambiente zu einer regelmäßigen Einrich-
tung wird.

In dieser Zeitschrift finden Sie auch Informa-
tionen zum Jugendblasorchester. Ich bin ja 
selbst musizierendes Ensemblemitglied und 
gehe sehr gerne auf die Musikproben, die von 
den jungen Musikern fast vollzählig besucht 
werden. Das Jugendblasorchester ist derzeit 
absolut selbständig spielfähig und absolvierte 
öffentliche Auftritte.

Ganz erfreulich ist es, dass wir zwei neue 
Marketenderinnen gewinnen konnten und 
heuer 5 junge Musiker zur Stadtkapelle Mist-
elbach gestoßen sind, die wir Ihnen in dieser 
Ausgabe vorstellen möchten.

Ich bedanke mich bei allen, die für die Stadt-
kapelle Mistelbach tätig sind und sie unterstüt-
zen und wünsche den Lesern von „Aufgeblät-
tert“ ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles 
Gute für 2016.

Johnny Stöger
Obmann der Stadtkapelle Mistelbach
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Es macht mir immer wieder eine große Freu-
de mit dem Jugendblasorchester musikalisch 
aktiv zu werden – sei es in der Probe oder bei 
einem Auftritt.

Nach den Weihnachtsferien begannen wir mit 
den Proben für unseren ersten Auftritt in diesem 
Jahr. Wir wurden eingeladen bei einem Foot-
ballmatch der „Weinviertel Spartans“ zu spie-
len. Zu Beginn der Partie durften wir 3 Stücke 
zum Besten geben, wobei uns zur klanglichen 
Verstärkung, Musiker der Stadtkapelle Mistel-
bach unterstützten. Mit großer Wahrscheinlich-
keit werden wir auch im nächsten Jahr wieder 
bei den „Weinviertel Spartans“ zu Gast sein.

Kurz darauf spielten wir beim Tag der NÖ 
Musikschulen im Stadtsaal. Neben vielen 
Ensembles musizierten wir auch zwei Stücke 
gemeinsam mit dem Streichorchester. Das 
war für mich, sowie für die Musiker eine neue 
Erfahrung. Diese Zusammenarbeit werden wir 
auch beim nächsten Tag der NÖ Musikschu-
len beibehalten.

Im Juni gab es ein kurzes Konzert im Rahmen 
der Musikschule in der Sommerszene zu hö-
ren, bevor wir uns in die wohlverdienten Ferien 
verabschiedeten.

Im September starteten wir wieder musika-
lisch durch und probten für das Herbstkon-
zert der Stadtkapelle. Die ganze erste Hälfte 
gestaltete das Jugendblasorchester, wobei 
zwei Stücke gemeinsam von der Stadtkapel-
le und der Jugend gespielt wurden. Die ers-
te gemeinsame Probe war sehr spannend, 
denn wir brauchten Platz für ca. 60 Musiker. 
Also hieß es zusammenrücken! Auf der Büh-
ne wurde es eng, jedoch war das Resultat ein 
schöner, voluminöser Klangkörper.

Das Herbstkonzert war unser letzter Auftritt 
in diesem Jahr und ich möchte mich somit 
recht herzlich beim Jugendblasorchester für 
die schöne Probenzeit und die Ausrückungen 
bedanken.

Neben sonst so vielen Freizeitaktivitäten sind 
die Proben immer sehr gut besucht, sodass 
ein konstruktives Proben möglich ist. Ein gro-

ßer Dank gilt auch den Eltern, die den Kindern/ 
Jugendlichen das Musizieren ermöglichen. 
Zum Schluss möchte ich mich auch bei all 
jenen bedanken, die noch immer das Ju-
gendblasorchester musikalisch unterstützen, 
obwohl sie schon in der Stadtkapelle spielen. 
Ohne deren Hilfe würde dem Jugendblasor-
chester eine klangliche Komponente fehlen.
Barbara Schreiber

AuS DEM JuGENDBLASoRCHESTER ...

Probe des Jugendblasorchesters

Zu Gast bei den „Weinviertel Spartans“

Das Jugendblasorchester umfasst bereits 26 junge MusikerInnen.
Neuzugang: Simone Stimson, Querflöte
—————————————————————————————————————————
Musikalischer Vorausblick:
 29. April 2016, 19:00 Uhr | Tag der NÖ Musikschulen
 19. Juni 2016, 19:00 Uhr | Sommerszene
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Mit dem Neujahrswunschkonzert am 6. Jän-
ner versucht die Stadtkapelle Mistelbach dem 
Publikum einen ersten, musikalischen Glanz-
punkt zu schenken.

Dem Publikum wurde im Mistelbacher Stadt-
saal in gewohnter Weise zum traditionellen Ter-
min ein musikalischer Nachmittag mit bekann-
ten und traditionellen Melodien angeboten. 
Zwischen Marschmusik, Polkas und Walzer 
fanden sich Melodien, die jeder kennt: Musik 
ist Trumpf, ein Medley aus dem Musical Moulin 
Rouge und das Miss Marples Theme. Helene 
Fischers Schlager-Dauerbrenner Atemlos wur-
de von Barbara Schreiber gesungen. 

Zu den angebotenen Musikstücken sprach un-
ser Moderator Michael Jedlicka Neujahrswün-
sche und Grußbotschaften an die Zuschauer.

Ernennung zum Ehrenmitglied:
Johann Strobl spielte bei der Stadtkapelle 
Mistelbach von 1987 bis 2014, war im Vorstand 
und 5 Jahre Obmann-Stellvertreter. Er nahm 
seine Vereinszugehörigkeit sehr ernst und war 
bei fast allen Proben und Ausrückungen ver-
lässlich zur Stelle. Darüber hinaus kümmerte 
er sich bis zuletzt engagiert um unseren Ar-
chivraum, so dass sich alle Musiker während 
und nach der Probe wohlfühlen konnten. Jo-
hann Strobl war ein ausgesprochen kame-
radschaftlicher Musikkollege. Wer immer ihm 
gegenübertrat, konnte mit einem offenen Ohr 
und einer freundlichen Art rechnen.
Ernennung zum Ehrenobmann:
Christian Resch war im Jahr 1990 zum Ob-
mann-Stellvertreter der Stadtkapelle Mistel-
bach gewählt worden. Am 17. 3. 2000 wurde 
er zum Obmann gewählt. Diese Funktion hatte 
er bis 2014 inne. Christian Resch führte die 
Stadtkapelle Mistelbach über alle Jahre nach 
innen und außen professionell. Eine hohe 
musikalische Zielsetzung der Stadtkapelle 
Mistelbach war für Christian Resch immer 

ein wichtiges Thema. Durch seine Vorliebe 
für anspruchsvolle und zeitgenössische Mu-
sik schaffte es dieser „Musikstil“ auch ins Re-
pertoire der Stadtkapelle Mistelbach. Es war 
Christian Resch immer ein großes Anliegen, 

den Musikern und Funktionären (auch öffent-
lich) für ihre Arbeit und ihren Zeitaufwand zu 
danken. Es freut uns sehr, dass er uns nach 
wie vor tatkräftig unterstützt und unsere Ver-
anstaltungen besucht.

NEuJAHRSkoNzERT AM 6. JÄNNER 2015

VoRSTAND

Obmann: Johann Stöger, Obmann.Stv.: Johann Fally, Ing. Hermann Weis, Finanzreferent: Mag. Gottfried Weis, 
Finanzreferent-Stv.: Wolfgang Seltenhammer, Schriftführer: Michaela Bloderer, Schriftführer-Stv.: Christina Fischer, 
Kapellmeister: Mag. Karl Bergauer, Kapellmeister-Stv.: Barbara Schreiber, Jugendreferent: Barbara Schreiber, 
Jugendreferent-Stv.: Julia Wieser, Trachtenwart: Günter Bader, Notenarchivar: Georg Hatschka, 
Instrumentenwart: Franz Wurst, Medienreferent: Dietmar Petz, Medienreferent-Stv. Theresia Souczek, 
Stabführer: Johann Stöger, Stabführer-Stv.: David Hertl, Beirat: Erwin Ullreich

Weitere Funktionen außerhalb des Vorstandes: Rechnungsprüfer: Werner Stöger, Alfred Lehner, 
Schiedsgericht: Hannes Lehner, Josef Bader, Josef Schwarz, Johann Strobl, Ernst Wendy
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BEziRkSMuSikfEST 2015 iN MiSTELBACH
Die Stadtkapelle Mistelbach hatte die Verantwortung übernom-
men, das Bezirksmusikfest 2015 mit der Marschmusikbewertung 
auszurichten. Als Veranstaltungsort diente wieder das Sportzentrum in 
Mistelbach. Wir hatten uns dazu entschlossen, ein wetterfestes Festzelt 
aufzustellen. Das erforderte eine Menge Vorbereitungsarbeiten. Erst-
mals wurde dafür der gesamte Parkplatz vor dem Kabinentrakt über-
dacht. Es waren eine Menge Arbeit und Handgriffe nötig, um das Zelt, 
die Einrichtung und die gesamte weitere „Infrastruktur“ bereitzustellen.

2014 lernten wir die Trachtenmusikkapelle Eugendorf in Rom ken-
nen. Dort spielten wir gemeinsam die Fronleichnamsprozession im Vati-
kan. Bei der anschließenden Agape hatten wir erste Kontakte geknüpft, 
die zum Besuch bei unserem Fest führten. Am Samstag kurz nach Mit-
tag traf unsere Gastkapelle mit ihrem Obmann Andreas Rameder und 
Kapellmeister Stefan Eder in Mistelbach in der Winzerschule ein.

Unser Ehrenobmann Christian Resch hatte für unsere Gäste ein Buffet  
mit Produkten der landwirtschaftlichen Fachschule Mistelbach 
vor bereitet. Hier verbrachten unsere Salzburger Freunde den Nach-
mittag. Für Stimmung sorgten sie selbst. So wurde bereits am Nach-
mittag musiziert, gesungen und getanzt.

Die TMK Eugendorf eröffnete um 18:30 Uhr die Veranstaltung mit ei-
nem 90-minütigen unterhaltsamen Konzert.

Die ersten Gäste im riesigen Festzelt wollten schon verpflegt werden. 
Die Bewirtung übernahmen die Musikerinnen und Musiker der Stadt-
kapelle Mistelbach und begannen die schweißtreibende Arbeit im Zelt.

Um 20:30 Uhr begannen die Weinviertler Mährische Musikanten mit 
ihrem 4-stündigen Konzert und sorgten mit Blasmusik vom Feinsten für 
gute Stimmung.
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Am Sonntagvormittag gab es einen 
Frühschoppen mit dem MV Eben-
dorf unter der Leitung von Kapell-
meister Karl Schreiber. Vielen Dank, 
liebe Freunde aus Ebendorf, für den  
unterhaltsamen Vormittag beim Be zirks-
musikfest 2015.

Wir freuten uns über die Anwesen - 
heit zahlreicher Ehrengäste.  

Vlnr: Bezirksstabführer Johann  
Stöger, LAbg. Manfred Schulz,  

Bgm. Alfred Pohl, GR Roman Fröhlich,  
Bernadette Kerbl, Obm. Horst Obermayer,  

LR Karl Wilfing, Präsident des OBV  
Friedrich Anzenberger, Bezirkskapellmeister  

Josef Pleil (Foto: Obermayer)

Am Sonntagnachmittag kam schließlich der große Musiker- und Publikumsandrang. Das Bezirksmusikfest steuerte mit der Marschmusikbewer-
tung seinem Höhepunkt zu. Die 20 teilnehmenden Musikkapellen und die TMK Eugendorf marschierten bei strahlendem Wetter zur Begrüßung 
vor der Zuschauertribüne ins Stadion ein. Etwa 700 Musiker und Musikerinnen stellten sich in einer großen Formation zum Festakt und gemein-
samen Spiel auf.
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BEziRkSMuSikfEST 2015 iN MiSTELBACH
AM SAMSTAG,13. uND SoNNTAG, 14. JuNi 2015

Die Stadtkapelle Mistelbach eröffnete die Bewertung und erreichte letztendlich in der Stufe D 
mit 81,5 Punkten einen sehr guten Erfolg.

Wir freuen uns, dass das Bezirksmusikfest 
2015 zu so einem schönen Erfolg wurde, es 
war tatsächlich ein Musikfest mit Niveau. 
Wir bedanken uns bei unseren Partnern, 
der Stadtgemeinde Mistelbach, dem FC 
Mistelbach, der FF Mistelbach sowie unse-
ren Sponsoren, die uns die Abhaltung des 
Festes ermöglicht haben. 

Im Anschluss an die Marschmusikbewertung übernahm um 17 Uhr die Blaskapelle Vindemia 
die musikalische Verantwortung im voll gefüllten Festzelt und bot bis nach 20 Uhr Blasmusik der 
Spitzenklasse.

iNTERNATioNALER ERSTE HiLfE WETTBEWERB
AM 24. JuLi 2015 iN MiSTELBACH
Zum ersten Mal veranstaltete das Österrei-
chische Rote Kreuz, Bezirksstelle Mistelbach, 
einen internationalen Erste Hilfe Wettbewerb. 
Die Stadtkapelle Mistelbach war engagiert, 
diese Veranstaltung musikalisch zu umrah-
men. Nach dem Eintreffen der Gäste mar-
schierten wir vom Bundesschulzentrum mit 
Musik zum Hauptplatz, wo die offizielle Eröff-
nung stattfand und von uns musikalisch mitge-
staltet wurde. Nach Einbruch der Dunkelheit, 
um 21:30 Uhr, marschierten wir mit allen Teil-
nehmern und Gästen in Form eines Fackelzu-
ges zurück zum Veranstaltungsgelände beim 
Bundesschulzentrum. 

Es war ein beeindruckender Festzug mit hun-
derten Fackeln durch Mistelbach, den die 
Stadtkapelle Mistelbach mitten in der Som-
merpause souverän absolvierte.
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Zum Auftakt des Mistelbacher Stadtfestes 
brachten wir am Freitag, den 27. August 
weltbekannte Filmmelodien ins Museumszen-
trum Mistelbach. Fredy Asperger vom Mistel-
bacher Filmclub zeigte auf einer Videowall die 
entsprechenden Filmausschnitte und Bilder. 
Melodien aus neun verschiedenen Filmen, 
unter anderem „Indiana Jones“, „Fluch der 
Karibik“, „Harry Potter“ und der US-TV Serie 
„Hawaii Five-0“ kamen zur Aufführung. Das 
thematische Highlight war das Klanggemälde 

Den Abschluss des Stadtfestes bildet tra-
ditionell, abwechselnd mit dem Hauerumzug, 
der große Korso am Sonntagnachmittag. Ab 
15:00 Uhr setzte sich auch heuer eine lange 
Schlange von kreativ gestalteten und zum Teil 
skurrilen Fahrzeugen, geschmückten Wagen 
und Personengruppen in Bewegung und zog 
in zwei Runden über den Hauptplatz durch die 
Stadt. Die Stadtkapelle Mistelbach führte den 
Korso an und unterhielt die unzähligen Besu-
cher und Passanten links und rechts der Stra-
ße standesgemäß mit zünftiger Marschmusik.

LAuER ABEND uND VoLLE RÄNGE Auf DER PiAzzA 
iM MuSEuMSzENTRuM MiSTELBACH

züNfTiGE MARSCHMuSik BEiM STADTfEST-koRSo 
AM SoNNTAG

„Man In The Ice“ von Otto M. Schwarz, das 
sich passend zur zeitgleich stattgefundenen 
Ausstellung im MZM mit der Eis-Mumie „Ötzi“ 
auseinandersetzt. Moderiert wurde der Abend 
von Kulturstadtrat Klaus Frank und Michael 
Jedlicka, die es verstanden, das Publikum 
besonders pointiert und witzig zu unterhalten.

Ein toller, gelungener Abend, volles Haus und 
begeistertes Publikum!

Vlnr: Ingrid Pleil, Michael Jedlicka, Judith Bader, Kapellmeister Karl Bergauer, Fredy Asperger, 
Eva-Maria Pleil, StR. Klaus Frank, Alfred Lehner, Hermann Weis
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Am Sonntag, 15. 11. 2015 fand das 47. Herbst-
konzert der Stadtkapelle Mistelbach statt. 
Durch das Programm führte Michael Jedlicka 
in bewährt kompetenter und humorvoller Art. 
Im gut besuchten Stadtsaal Mistelbach er-
öffnete das Jugendblasorchester unter der 
Leitung von Kapellmeisterin Barbara Schrei-
ber schwungvoll das Konzert. Erstmals dabei 
war Simone Stimson auf ihrer Querflöte.

Während dieses ersten Konzertteils er-
griff Musikschuldirektor Mag. Karl Bergauer 
das Mikrofon und bedankte sich bei Barbara 
Schreiber für ihr Engagement beim Jugend-
blasorchester mit einem Blumenstrauß. Er 
lobte die Jungmusiker für ihre musikalischen 
Leistungen – einige von ihnen spielen schon 
bei der Stadtkapelle mit. Dadurch dauert die 
Freitagprobe für diese Musiker mehr als drei 
Stunden. Das ist schon eine beachtliche Leis-
tung. Ein großes Dankeschön sprach er auch 
in Richtung der Eltern, die die Kinder verläss-
lich zu den Proben bringen und abholen sowie 
Sorge für Kleidung und Instrumente tragen.

Kurz vor der Pause spielten die jungen Mu-
siker gemeinsam mit der Stadtkapelle Mistel-
bach. Das große Orchester mit mehr als 60 
Musikern spielte zwei Musikstücke aus der 
Filmbranche: Let It Go aus dem Film Frozen 
und ein Medley aus verschiedenen Disney  
Filmen. Dieser Konzertteil wurde ebenfalls von 
Kapellmeisterin Barbara Schreiber einstudiert 
und bei der Aufführung dirigiert.

Im zweiten Konzertteil lud die Stadtkapelle 
Mistelbach unter der Leitung von Kapellmeis-
ter Mag. Karl Bergauer auf eine musikalische 
Reise nach Spanien ein. Am Programm stand 
der „Spanische Marsch“ von Josef Rixner, die 
„Alcazar Overture“ und das Konzertpflicht-
stück „Spanische Suite“ von Johann Paus-
ackerl. Zum Lauschen gab es weiters Melo-
dien zum Musical „Der Mann von La Mancha“ 
und Augustin Laras Klängen über die spani-
sche Stadt Granada. Das offizielle Schluss-
stück war der Marsch „El Picador“ von Josef 
Matys, danach spielten wir gerne die vom  
Publikum geforderten Zugaben.

47. HERBSTkoNzERT DER STADTkAPELLE MiSTELBACH
15. NoVEMBER 2015

Vier junge Musiker aus den Reihen der Ju-
gendkapelle spielten erstmals beim Herbstkon-
zert mit der Stadtkapelle. Es sind dies Georg 
Furch, Georg Stöger, Dominik Hager und Ka-
thrin Polke. Wir wünschen, dass euch das Mu-
sizieren bei der Stadtkapelle viel Spaß macht, 
dass ihr weiter an eurer musikalischen Ausbil-
dung arbeitet und noch lange bei uns mitspielt.

Während des Konzertes wurde einigen Musi-
kern für ihre langjährigen und verdienstvollen 
Tätigkeiten Dank ausgesprochen. Der stellver-
tretende Obmann der BAG Mistelbach Dir. 
Ewald Kühnert ehrte Johann Fally für mehr als 
50-jährige aktive Musikausübung und Johan-

nes Lehner (40 Jahre). Ingrid Pleil, Theresia 
Souczek, Franz Wurst und Johann Kurzweil 
erhielten das Ehrenzeichen für besondere Ver-
dienste für die niederösterreichische Blasmusik.
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Auch heuer stand eine Woche nach dem 
Herbstkonzert für die Stadtkapelle Mistel-
bach die Konzertmusikbewertung auf dem 
Terminplan. Die Teilnahme an diesem Wer-
tungsspiel ist ebenso wie die Marschmu-
sikbewertung seit Jahrzehnten ein fixer 
Bestandteil unseres Jahresablaufes.

Heuer stellten sich beachtliche 31 Musikka-
pellen des Bezirkes der Bewertung. Die Stadt-
kapelle Mistelbach war in den letzten Jahren 

in der Stufe D angetreten. Das bedeutete eine 
sehr aufwändige und umfassende Probenar-
beit. Die Stadtkapelle Mistelbach entschied 
sich, aufgrund der umfassenden Aufgaben, im 
Jahr 2015 in der Stufe C anzutreten.

Mit dem Pflichtstück „Spanische Suite“ von 
Johann Pausackerl und dem Selbstwahlstück 

„Orpheus in der Unterwelt“ von Jacques Of-
fenbach wurden zwei anspruchsvolle Musik-
stücke dargeboten und wir erreichten sehr 
gute 90,08 Punkte. Vielen Dank an alle Mu-
sikerinnen und Musiker für die aufgewendete 
Zeit und Mühe und an den gesamtverantwort-
lichen musikalischen Leiter, unseren Kapell-
meister Mag. Karl Bergauer.

HEiSSER PuNSCH uND fESTLiCHE kLÄNGE 
BEiM SCHLöSSLADVENT

koNzERTMuSikBEWERTuNG
AM 21. NoVEMBER 2015 iN GAWEiNSTAL

Eine Bläsergruppe des Jugendblasorchesters musiziert beim Advent im Schlössl

Die Veranstaltung „SchlösslAdvent“ ist in-
zwischen zur Institution gewordene Advent-
veranstaltung in Mistelbach. Das einzigartige 
Ambiente im Barockschlössl, besonders aber 
im festlich beleuchteten Innenhof, begeistert 
alljährlich viele Besucher.

Die Stadtkapelle war auch dieses Jahr 
wieder mit einem eigenen Punschstand 
vertreten. Von Freitag 27. bis Sonntag 29. 
11. versorgten wir die Besucher mit heißem 

Punsch, Glühwein und warmen Leberkäs-
Semmeln. Natürlich kam auch die Musik nicht 
zu kurz. Festliche Adventmusik, dargeboten 
von mehreren Bläsergruppen, sorgte für die 
passende Stimmung. Großer Dank gebührt 
den Musikern aus dem Musikverein und des 
Jugendblasorchesters für die musikalische 
Gestaltung des Wochenendes sowie unseren 
Vereinsmitgliedern, die sich um Organisation 
und Betrieb unseres Punschstandes geküm-
mert haben. Vielen Dank!

Vlnr: Erwin Ullreich, Barbara Schreiber, 
David Hertl, Johann Fally
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Den 95. Geburtstag von Ernst Wendy nahm 
die Stadtkapelle Mistelbach zum Anlass, um 
nach Paasdorf aufzubrechen und ein Ständ-
chen zu spielen.

Ernst Wendy wurde am 22. November 1920 
geboren. Im September 1967 übernahm er 
als Kapellmeister die musikalische Verant-
wortung für die Stadtkapelle Mistelbach und 
übte diese Tätigkeit bis 1975 aus. In dieser 
Zeit wurden zahlreiche Instrumente und eine 
einheitliche Kleidung angeschafft. Als ehema-

liger Militärmusiker legte er großen Wert auf 
Marschmusik und traditionelle österreichi-
sche Blasmusik. In einer engagierten Art und 
Weise, die seinesgleichen sucht, arbeitete er 
konsequent daran, dass die musikalischen Er-
gebnisse seinen Ansprüchen gerecht werden. 
Ernst Wendy legte in dieser Zeit einen großen 
Grundstein für die musikalische Qualität und 
die weitere Entwicklung der Stadtkapelle Mis-
telbach. Über mehrere Jahrzehnte war er als 
Musiklehrer aktiv und noch heute wirken viele 
Musiker in den Reihen der Stadtkapelle Mis-

telbach, die ihr Instrument bei Ernst Wendy 
erlernt haben. Ohne Zweifel sind es gerade 
diese Blasmusiker, die bei uns, aber auch bei 
anderen Musikvereinen, wertvolle Stützen ih-
rer Kapelle sind.

Es war uns eine sehr große Freude, dass wir 
bei unserem Ehrenkapellmeister einen Tag 
vor seinem Geburtstag aufspielen konnten, 
denn es war sichtlich eine gelungene Über-
raschung. Wir gratulieren Herrn Ernst Wendy 
nochmals ganz herzlich zum 95. Geburtstag.

STÄNDCHEN zuM 95. GEBuRTSTAG 
VoN EHRENkAPELLMEiSTER ERNST WENDy

MuSikANTENHoCHzEiT iM okToBER

Die Stadtkapelle freut sich mit dem Brautpaar

Kapellmeister Karl Bergauer, Obmann 
Johann Stöger, Fabian und Theresia Souczek, 
Marketenderinnen Irene Hertl und Anna Furch

Am Samstag, den 3. Oktober 2015 durften wir 
wieder ein Mitglied unserer Stadtkapelle zum 
Traualtar begleiten! Theresia Weis, seit vielen 
Jahren aktive Musikerin (Klarinette) und Vor-
standsmitglied, gab um 14:00 Uhr ihrem Fabian  
Souczek das „Ja“-Wort. Die Trauung fand in 
der Kirche Maria Bründl bei Poysdorf statt. 
Bereits um 12:00 Uhr spielten wir im Eltern-
haus der Braut in Lanzendorf zünftig auf und 
begleiteten die Feierlichkeit, wie es sich unter 
Musikanten gehört, bis in die Abendstunden.
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Josef Bader feierte mit uns am 11. 12. 2015 
seinen 75. Geburtstag. Er ist der zurzeit ältes-
te aktive Musiker in den Reihen der Stadtka-
pelle Mistelbach. Seit mittlerweile 64 Jahren 
ist er aktiver Musiker und nach der Neugrün-
dung der Kapelle seit 1967 dabei. Für seine 
unermüdliche Arbeit trägt er alle vorgesehe-
nen Vereinsabzeichen und Ehrenmedaillen 
vom NÖ Blasmusikverband. Im Schlagzeu-
gregister hat er seinen Platz am Becken und 

an der großen Trommel. Josef Bader ist ein 
ausgesprochen verlässliches Vereinsmitglied: 
Er fehlt bei nahezu keiner Musikprobe und 
auch bei keiner Ausrückung. Er gilt als musi-
kalische Stütze, ist mit seiner bescheidenen 

Art ein wichtiger Ruhepol im Orchester und 
bei allen angesehen und beliebt. Lieber Josef: 
Alles Gute zum 75. Geburtstag! Wir wünschen 
viel Gesundheit und noch viele Jahre in der 
Gemeinschaft der Stadtkapelle Mistelbach.

75. GEBuRTSTAG VoN JoSEf BADER SEN. 
AM 11. DEzEMBER 2015

Auf Dein Wohl Josef! Josef Bader, Rainer Rötzer

Obmann Johann Stöger bedankte sich mit einem Geschenkskorb

uNSERE NEuEN MuSikER

GEoRG fuRCH
13 Jahre, Tenorhorn

DoMiNik HAGER
12 Jahre, Tuba

GEoRG STöGER
14 Jahre, Tenorhorn

kATHRiN PoLkE
18 Jahre, Querflöte

TAMARA HAGER
14 Jahre, Klarinette

ANNA fuRCH
18 Jahre, Marketenderin

CHRiSTiNA BiNDER
16 Jahre, Marketenderin
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Impressum
Herausgeber und Für den 
InHalt verantwortlIcH:
blasmusikverein Mistelbach und umgebung,
Johann stöger, dietmar Petz

graFIk und ProduktIon: 
Heinz eybel, Mistelbach

BEziRkSMuSikfEST
12. Juni 2016 in Schrick

———————————————————

MuSik aus
fiLM & MuSiCAL
25. August 2016
MAMUZ Mistelbach, 20:30 Uhr

———————————————————

HERBSTkoNzERT
13. November 2016
Stadtsaal Mistelbach, 15:00 Uhr

Für Freunde der Marschmusik:
Julius Fučík | 01. FURCHTLOS UND TREU
L. Musso | 02. NEAPEL-MARSCH
Pavel Staněk | 03. MADE IN EUROPE

Immer wieder Polka:
Jaroslav Zeman | 04. PRAGER GASSEN
Jaroslav Zeman | 05. JÄGER-POLKA
Josef Strauß | 06. AUF FERIENREISE

Ein Walzer muss es sein:
Franz Lehár | 07. GOLD UND SILBER

Melodien, die jeder kennt:
Agustín Lara | 08. GRANADA
Mitch Leigh | 09. MAN OF LA MANCHA
Jacques Offenbach | 10. ORPHEUS IN DER UNTERWELT
Emmerich Kálmán | 11. DIE CZÁRDÁS-FÜRSTIN

Musikalische Leitung: Kpm. Mag. Karl Bergauer
Moderation: Johanna Wanderer, Theresa Graf

Eintritt frei! Um Spenden wird gebeten!
Auf Ihren Besuch am Pausenbuffet freuen sich die Damen der Stadtkapelle Mistelbach!

Mir freundlicher Unterstützung von:

In jeder Beziehung zählen die Menschen.

Erste Bank Mistelbach, Hauptplatz 1 , 2130 Mistelbach/Zaya, Telefon: 050100/20111

AUTOHAUS POLKE
2130 Mistelbach, Haydngasse 2b, Tel. 02572/2741 
www.polke.at

Wiener Braukultur 
Beginnt hier.

Wiener Braukultur 
Beginnt hier.

EiN BLiCk iNS MuSikALiSCHE JAHR 2016

NEuJAHRSWuNSCHkoNzERT 2016
STADTkAPELLE MiSTELBACH
Mittwoch, 6. Jänner 2016 – 15:00 Uhr im Stadtsaal Mistelbach 

PRoGRAMM: SiE WüNSCHEN – WiR SPiELEN…

Schloßzeile 13, 2130 Paasdorf
Tel.+Fax: 02572-2548
www.seltenhammer-weine.at


